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Rapport du Comité central du 30 janvier 2023 

 
Anwesend:   BECKER P., BERMES R., HARTERT K., HOFFMANN M., KIEFFER C., KRECKE M., PUNDEL T., REIFFERS I., 

SCHUMACHER C., SCHUMACHER F. 

Entschuldigt:   FUSENIG G., HEINTZ J., HOFFMANN C., KOHNEN J., LECH P., RECKERT C., SCHMITGEN T. 

 Allgemeines 

 Der Bericht 09/2022 (23/01) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Für die morgige Generalversammlung in Grevenmacher ist alles soweit unter den 
vortragenden Vorstandmitgliedern abgestimmt. Die Tagesordnung wurde kurz besprochen 
und die einzelnen wichtigen Punkte kurz erwähnt. Von 53 Schulen werden 50 morgen 
vertreten sein. Die Vertreter der neuen Schule, der Ecole Internationale Gaston Thorn (EIGT), 
welche der LASEL morgen beitreten soll, haben sich für morgen arbeitsbedingt abgemeldet. 
Marc HOFFMANN wird die Vertreter der EIGT entschuldigen, welche dann bei der nächsten 
Generalversammlung ihre Schule vorstellen werden. Herr Minister Claude MEISCH wird der 
Sitzung auch beiwohnen. Der Direktor der EIDE, Herr Gérard ZENS, wird das Wort ergreifen 
und die LASEL für die nächste Generalversammlung in ihre Räumlichkeiten nach Differdingen 
einladen. Der Challenge im Klettern wird nicht mehr vergeben werden, da verschiedene 
Schulen an den Klettermeisterschaften teilnehmen, welche trotzdem eine Kletterwand 

haben und so diesen Challenge dann verfälschen.  

 Am 25.03. findet die COSL-Generalversammlung in Kopstal statt. Jeff KOHNEN wird die LASEL 
hier vertreten. 

 Am 2.03. findet die Generalversammlung der LASEP in Keispelt-Meispelt statt. Kevin HARTERT 
und Jeff KOHNEN werden die LASEL hier vertreten.  

 Claude SCHUMACHER wird neue LASEL-Ordner (Farden) bestellen, da nach dieser 
Generalversammlung nur noch wenige übrig bleiben. 

 Corinne RECKERT hat die Bestellung der LASEL Meister-T-Shirts in Auftrag gegeben und diese 
sind in der Produktion. 

 Die nächsten Sitzungen wurden auf den 27.02., 13.03. und 17.04. gelegt. 

 Nationale Veranstaltungen 

 

 Im Karate in der Coque waren nicht viele Athleten anwesend, da in letzter Minute auch noch 
das LGE absagen musste, weil der zuständige Sportlehrer krank war. Nichtsdestotrotz verlief 
die Meisterschaft sehr gut über die Bühne und die Schiedsrichter konnten die neuen 

offiziellen und internationalen Kumite Regeln anwenden und testen. Mit Georges DE SOUSA 
war auch ein FLAM-Arzt vor Ort, welcher der LASEL auch in Zukunft bei verschiedenen 
Aktivitäten, welche einen Krankenwagen benötigen, unter die Arme greifen könnte. 

 Im Badminton der nicht lizenzierten Schüler waren viele Schüler angemeldet. Die 
Vorrundenspiele waren sehr gut organisiert, so dass die Schüler ihre Resultate nach dem Spiel 
auf einen Zettel aufschreiben konnten und diese dann sofort zum Tisch bringen konnten. 
Leider wurde dieses Prinzip nicht wieder in den Finalrundenspielen angewandt und man 
hatte wieder den Eindruck von Zeitverlust und Chaos. Auch hier könnte man eventuell in 
Zukunft die begleitenden Sportlehrer dazu beauftragen, sich auf die einzelnen Spielfelder zu 
verteilen und die Resultate auf Zettel zu schreiben und sie dann zum Tisch zu bringen. 
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 Im 2 gegen 2 Volleyball-Turnier für nichtlizenzierte Cadet(te)s SchülerInnen gab es vor Beginn 
der Meisterschaft ein kleines Kommunikationsproblem, da die Sportlehrer des LJBM nicht 

Bescheid wussten und noch Unterricht hatten, so dass keines der Spielfelder aufgebaut war, 
als die beiden Directeurs sportifs in Mamer eintrafen. Das Problem wurde jedoch schnell 
behoben und das Turnier verlief danach reibungslos. Gewonnen wurde das Turnier vom LGL 
bei den Jungen und vom LAML bei den Mädchen. 

 Candice KRIEPS-BOSI wird die Schwimmmeisterschaft an diesem Donnerstag alleine leiten, 
da Carole KOPS krankheitsbedingt nicht anwesend sein kann. Vom Vorstand der LASEL 
wünschen wir Carole eine gute Besserung. Christiane WANDERSCHEIDT wird das Mikrofon 
übernehmen. 

 Die Genehmigung für den Laf Ronderëm de Séi ist bei der LASEL eingegangen. In einer 
späteren Sitzung werden weitere Details für dieses Event geklärt werden.  

 Internationale Veranstaltungen 

 Auf internationaler Ebene werden verschiedene ISF-Meisterschaften ausgetragen, jedoch 
sind sie auf einer Hand aufzuzählen. Für Luxemburger Schulen kommen im Moment keine 

dieser Meisterschaften in Frage, da einerseits der Austragungsort nicht günstig und/oder zu 
risikoreich ist oder andererseits keine nationale Meisterschaft in dieser Sportart ausgespielt 
wird. 

 Die 4 FLA-Athleten (Victoria RAUSCH, Vera HOFFMANN, Patrizia VAN DER WEKEN, Ruben 
QUERINJEAN) sind alle diese Woche vom COSL ins Förderprogramm für die Olympischen 
Spiele 2024 in Paris aufgenommen worden. Somit wird die LASEL die nötigen 
Einschreibungsinstanzen der FISU für eine Teilnahme der 4 Athleten an der Universiade in 
Chengdu (China) vom 28.07. bis 8.08.2023 befolgen und mit der FLA und dem COSL für die 
Finanzen in Kontakt bleiben. Ein Delegationsleiter muss noch gefunden werden. 

 

           [CK] 


